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versandt

Florstadt, 22.09.2021

N  I  E  D  E  R  S  C  H  R  I  F  T
über

die 2. Sitzung des Ortsbeirates Stammheim am Dienstag, dem 21.09.2021
im Bürgerhaus Stammheim, Saal

Beginn: 19:03 Uhr
Ende: 21:53 Uhr

Anwesenheiten

Vorsitz:
Schmidt, Horst (SPD)

Anwesend:
Wagner, Reiner (CDU)
Bauer-Klar, Heidi (GRÜNE)
Rau, Walter (CDU)
Schneeberger, Ute (SPD)
Stelz, Mario (SPD)
Salz, Gerhard (GRÜNE)
Unger, Herbert (SPD)
Helfrich, Gerold (SPD)
Barth, Brigitte (GRÜNE)
Heller, Hans-Georg (CDU)
Mäser, Willi (CDU)

Entschuldigt fehlten:
Emmerich, Christa (SPD, Magistrat)
Hartmann, Sascha (SPD, Magistrat)
Lohmann, Günther (SPD, Magistrat)
Trupp, Torsten (SPD, Stadtverordneter)

Von der Verwaltung waren anwesend:
Neher, Gudrun (Stadtverordnete)
Schmidt, Christel (Stadtverordnete)
/
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Tagesordnung
Lfd
Nr.

Betreff Vorlagen
Nr.

Vortragendes
Amt

Öffentliche Sitzung

1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit

2. Antrag der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: Pflegekonzept Hochzeitswiese Stammheim

(AT-2021-0007)

3. Antrag der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: Neugestaltung Verkehrsinsel Sodenweg/Wetteraustraße 
(Festhalten am Projekt?)

(AT-2021-0008)

4. Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Blumenkübel Hanauer Straße/Ecke Wetteraustraße

(AT-2021-0009)

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Baumpflanzungen an der Landesstraße L3188

(AT-2021-0010)

6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Seniorentreff im Bürgerhaus

(AT-2021-0011)

7. Antrag des Herrn Reiner Wagner (CDU) vom 04.09.2021
hier: Verwahrlosung von Privatgrundstücken/Straßenreinigungspflicht

(AT-2021-0012)

8. Anfragen des Herrn Reiner Wagner (CDU) vom 04.09.2021
hier: a.) Brunnen Weedgasse, b.) Verwendung Jagdpachterlöse und 
c.) Straßenausbesserungen (z.B. Gießener Straße und Weedgasse)

(AF-2021-0006)

9. Anfragen der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: 1. Sitzgelegenheit Biotop, 2. Kühlraum Bürgerhaus, 3. 
Geschwindigkeitsreduzierung Gießener Straße, 4. neues Spielgerät 
auf dem Spielplatz?, 5. Sachstand Dachausbau Schülerbetreuung und 
AK Dorfgeschichte, 6. Sachstand Brunnen Weedgasse

(AF-2021-0007)

10. Mitteilungen des Bürgermeisters (soweit nicht unter den Top 2-9 
beantwortet)

11. Verschiedenes

11.1 Tempo 30 auf der Hanauer und Gießener Straße

11.2 Bereitschaft zur Spende des Sitzungsgeldes für die Anschaffung 
eines Bienenhotels

11.3 Entsorgung Schnittgut am Lachegraben
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Sitzungsverlauf

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit

Ortsvorsteher Horst Schmidt begrüßt die Erschienenen, eröffnet die Sitzung und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. Er regt weiterhin an, die 
Tagesordnung um den Punkt 11 „Verschiedenes“ zu erweitern und schlägt vor, allen Anwesenden 
das Rederecht einzuräumen. Beides Wird einvernehmlich beschlossen. 

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0

2. Antrag der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: Pflegekonzept Hochzeitswiese Stammheim

AT-2021-0007

Horst Schmidt stellt den Antrag vor. Herbert Unger führt dazu aus, dass die Pflege der 
Hochzeitswiese zwei Mal im Jahr in den Monaten Mai/Juni und August/September durch Mulchen 
erfolge, die Baumpflege durch die Eigentümer*innen der Bäume häufig nicht erfolge und der 
städtische Bauhof damit überfordert sei. Momentan werde das Interesse am Ernten durch die 
Eigentümer*innen ermittelt. Falls das nicht mehr bestehe, würden die Bäume zur Ernte frei 
gegeben. Zum Hinweis von Gerhard Salz, die Mahd sei in diesem Jahr nur einmal erfolgt, führte er 
aus, das läge an der Absage des Pächters und der Bauhof hätte diese Arbeit erledigen müssen. In 
Zukunft solle die Mahd wieder verpachtet werden. Walter Rau führte als Ortslandwirt dazu aus, die 
Zunahme von Giftpflanzen auf solchen Grundstücken mache die Pacht uninteressant. Gudrun 
Neher weist darauf hin, gerade das giftige Jakob-Kreuz-Kraut verstärkt an der Autobahnauffahrt 
und den Straßenrändern wachse und die Stadt diesbezüglich mit Hessen Mobil Kontakt 
aufnehmen solle. Reiner Wagner weist darauf hin, dass er schon bei der Anlage der 
Hochzeitswiesen vor mangelnder Pflege gewarnt habe. 

Die SPD-Fraktion im Ortsbeirat regt an, ein Pflegekonzept für die Hochzeitswiese in Stammheim 
zu erstellen.

- Die Obstbäume sind in sehr schlechtem Zustand und sollten dringend geschnitten werden. 

- Die Wiese ist verwildert.

- Das Gras ist als Tierfutter nicht geeignet, da hier sehr viel Jakobs-Kreuzkraut wächst.

- Die Tafeln mit den Bilder der Obstsorten müssten erneuert werden. 

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0
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3. Antrag der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: Neugestaltung Verkehrsinsel Sodenweg/Wetteraustraße 
(Festhalten am Projekt?)

AT-2021-0008

Horst Schmidt (SPD) erläutert diesen Antrag dahingehend, dass momentan noch nichts erfolgt sei 
und deshalb die Frage auftaucht, ob man weiterhin an diesem Projekt festhalten solle? An der 
Diskussion beteiligen sich Herbert Unger, Gerhard Salz, Heidi Bauer-Klar, Ute Schneeberger, 
Mario Stelz und Reiner Wagner. Übereinstimmend wird heraus gearbeitet, dass das Projekt in 
Haushalt finanziert ist und im Rahmen der IKEK-Förderung bezuschusst wird. Der Antrag, der mit 
einer Fragestellung endet, wird einstimmig bejaht. 

Projekt aus dem Arbeitskreis IKEK Stadt Florstadt

Am 25. Februar 2013 fand ein Ortstermin an der Verkehrsinsel Sodenweg/Wetteraustraße statt.

Im Ergebnisprotokoll wurden 6 Punkte zur Neugestaltung festgehalten.

1. Die Verkehrsinsel soll deutlich/erkennbar verkleinert werden. Die Bordsteine sind zu entfernen. 
Die verkleinerte Fläche ist „beizuteeren“.

2. Der Baum wird erhalten.

3. Es soll zukünftig keine Sitzgelegenheit mehr zur Verfügung gestellt werden.

4. Es sollen zukünftig nur noch zwei Pflanzbeete in der Größe von je max. einem Quadratmeter 
platziert sein. Bepflanzung erfolgt mit pflegeleichten (Dauer-) Grünpflanzen. Die jetzt noch 
vorhandene Grünfläche ist durch Pflasterung zu ersetzen.

5. Die Pflasterung der Verkehrsinsel sollte, zur optischen Auflockerung, in verschiedenen 
Pflastersteingrößen erfolgen. Die Pflasterung sollte von der Wetteraustraße herkommend zunächst 
leicht ansteigen, um dann, ab Mitte der Verkehrsinsel hin deutlich zum Sodenweg abfallen.

6. Ggfs. Lassen sich noch einige wenige Steinstelen (analog DGH) platzieren. 

Geschätzte Kosten dieses Projektes ca. 100.000,- € Brutto, förderfähige Kosten wären ca. 84.000,- 
€ Brutto.

Wollen wir an diesem Projekt festhalten?

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0

4. Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Blumenkübel Hanauer Straße/Ecke Wetteraustraße

AT-2021-0009

Heidi Bauer-Klar begründet den Antrag mit der oft fehlenden Sicht auf den Verkehr in der Hanauer 
Straße, weil unmittelbar vor der Einmündung Fahrzeuge parken und stellt fest, dass die Hälfte 
bereits erledigt ist, da vom städtischen Bauhof auf der linken Seite der Einmündung der 
Wetteraustraße in die Hanauer Straße in den vergangenen Tagen zwei Poller errichtet wurden, die 
ein Parken an dieser sensiblen Stelle verhindern. Es schließt sich eine Diskussion an, in der es 
hauptsächlich darum geht, ob auf der anderen Seite auch noch eine Sichtschutzmaßnahme nötig 
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ist. Daran beteiligen sich Herbert Unger, Mario Stelz und Gerhard Salz. Abschließend erklärt Heidi 
Bauer-Klar den Antrag durch die prompte Reaktion der Stadt für erledigt.

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Baumpflanzungen an der Landesstraße L3188

AT-2021-0010

Heidi Bauer-Klar (GRÜNE) begründet den Antrag mit der Notwendigkeit von mehr Bäumen zur 
Eindämmung des CO2-Ausstoßes und zur Auflockerung des Landschaftsbildes. Eine intensive 
Diskussion über die Verschattung von Äckern und die Wasserkonkurrenz mit Nutzpflanzen folgte. 
Es sprachen: Herbert Unger, Walter Rau, Reiner Wagner, Gerhard Salz und Mario Stelz. Man 
einigte sich darauf, den Antrag mit zwei Zusätzen zu versehen.

Der Stammheimer Ortsbeirat regt an, die Landesstraße L 3188 an allen weiteren Stellen, an denen 
das außer Orts möglich ist, in beiden Richtungen mit Bäumen oder Büschen zu bepflanzen. Dabei 
ist das Einvernehmen mit dem Ortslandwirt über die Standorte herzustellen. Innerörtlich sollen die 
stadteigenen Flächen am Rande des Neubaugebietes zur Landesstraße hin mit Bäumen bepflanzt 
werden.

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 1
Ja-Stimmen: 6 Stimmenthaltungen: 0

6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.08.2021
hier: Seniorentreff im Bürgerhaus

AT-2021-0011

Heidi Bauer-Klar erläutert den GRÜNEN Antrag zur Einrichtung eines Seniorentreffs im 
Stammheimer Bürgerhaus. Dieser wird von allen Anwesenden begrüßt. Herbert Unger sagt dem 
Ortsbeirat die Raumnutzung zu. Es soll eine inhaltliche Ausrichtung der Treffen mit wechselnden 
Themen geben. Die beiden jüngeren Mitglieder Ute Schneeberger und Mario Stelz erklärten 
wegen ihrer vollen Berufstätigkeit ihre eingeschränkte Mitarbeit bei diesem Projekt. Ansonsten 
wollen alle das Projekt unterstützen. Rolf Lutz, der als Mitbürger anwesend war, erklärte seine 
Unterstützung.

Der Stammheimer Ortsbeirat beschließt, in unregelmäßigen Abständen einen Seniorentreff im 
Stammheimer Bürgerhaus durchzuführen.

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0

7. Antrag des Herrn Reiner Wagner (CDU) vom 04.09.2021
hier: Verwahrlosung von 
Privatgrundstücken/Straßenreinigungspflicht

AT-2021-0012

Reiner Wagner stellt den CDU-Antrag, der sich mit der mangelnden Pflege von Grundstücken und 
der Straßenreinigungspflicht befasst, vor. In einer lebhaften Diskussion, an der sich Herbert Unger, 
Reiner Wagner, Heidi-Bauer-Klar, Walter Rau, Gerhard Salz und als Anwohnerin Sabine Vieler 
beteiligen, wird darauf verwiesen, dass für die außerörtlichen Grundstücke der Wetteraukreis 
zuständig sei und bei den innerörtlichen Grundstücken die Eigentümer die Stadt Hinweise an die 
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Grundstücksbesitzer geben kann und es sogar zu kostenpflichtigen Ersatzvornahmen kommen 
könne. Für das im Ursprungstext erwähnte Grundstück trage die Stadt als Mieterin sogar einen 
Teil der Verantwortung. Da man aber niemanden an den Pranger stellen wolle, streicht die CDU 
den Hinweis auf ein konkretes Grundstück aus ihrem Antrag.

1. Bedauerlicherweise ist eine vermehrte Verwahrlosung von Grundstücken innerhalb der 
Gemarkung Stammheim festzustellen. Der Magistrat wird beauftragt die Grundstückseigentümer in 
entsprechender Form auf eine ordnungsgemäße Bewirtschaftung oder Pflege ihrer Liegenschaften 
hinzuweisen. Der Magistrat möge, in Absprache mit dem Ortslandwirt, feststellen, welche 
Grundstücke betroffen sind: z.B. Heegwald (mehrere Stücke), Am Junkernwäldchen, Am 
Fischteich, Unter dem Mühlberg usw. 

2. Der Magistrat wird beauftragt auf die bestehende Straßenreinigungspflichten in entsprechender 
Form innerhalb des Ortskerns hinzuweisen.

Beratungsergebnis:
Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 7 Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 7 Stimmenthaltungen: 0

8. Anfragen des Herrn Reiner Wagner (CDU) vom 04.09.2021
hier: a.) Brunnen Weedgasse, b.) Verwendung Jagdpachterlöse 
und c.) Straßenausbesserungen (z.B. Gießener Straße und 
Weedgasse)

AF-2021-0006

Zu den Anfragen von Reiner Wagner (CDU) antwortet Herbert Unger:

a.) Schilderung des Sachverhaltes „Ausbau des Brunnens in der Weedgasse“ 
Es gab keine Angebote, jetzt kann die Vergabe freihändig durchgeführt werden. Grundsätzlich 
sind die IKEK-Mittel übertragbar bis 2022, neue Anträge können jedoch nur noch bis zum 
31.12.2021 gestellt werden.

b.) Verwendung der Jagdpachterlöse, hier: Abarbeitung der Prioritätenliste, 
Ausbesserung der entsprechenden Feldwege 
Hier sind jetzt andere Ortsteile am Zug.

c.) Stand Ausbesserungsarbeiten von Straßen, z.B. Gießener Straße und Weedgasse 
(Anliegen Braun/Kutter)
Auf den Gemeindestraßen sei hier die Fa. Lux aktiv, z.B. auf der Wetteraustraße, bei der 
Gießener Str. sei das Land Hessen und bei der Weedgasse der Wetteraukreis in der 
Pflicht.

9. Anfragen der SPD-Fraktion vom 18.08.2021
hier: 1. Sitzgelegenheit Biotop, 2. Kühlraum Bürgerhaus, 3. 
Geschwindigkeitsreduzierung Gießener Straße, 4. neues 
Spielgerät auf dem Spielplatz?, 5. Sachstand Dachausbau 
Schülerbetreuung und AK Dorfgeschichte, 6. Sachstand Brunnen 
Weedgasse

AF-2021-0007

Die Anfragen der SPD-Fraktion werden ebenfalls von Herbert Unger beantwortet:

1. Sitzgelegenheit am Biotop, Antrag vom 01. März 2019, Wann? 
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Diese liegt im Bauhof, die alte Befestigung muss entfernt und die neue eingesetzt werden.

2. BGH Stammheim Kühlraum (bzw. Kühlschrank), Antrag vom 02. April 2019, Wie ist die 
weitere Planung? 
Der Auftrag für einen Kühlraum ist vergeben, man wartet auf die Ausführung.

3. Geschwindigkeitsreduzierung Gießener Straße, Antrag vom 18. April 2019, was ist 
möglich? 
Hier erfolgt keine Antwort.

4.   Neues Spielgerät für den Spielplatz, Antrag vom September 2020, wann? 
      Ein Kletternetz für größere Kinder soll neu angeschafft werden. Ebenso soll ein neuer 
      Baum in der Mitte der Wiese gepflanzt werden.

5.  Sachstand Dachausbau Schülerbetreuung und AK Dorfgeschichte 
      Die meisten Aufträge sind vergeben und die Arbeiten haben begonnen.

6.  Sachstand Brunnen Weedgasse
      Diese Frage wurde schon unter TOP 8 beantwortet.

10. Mitteilungen des Bürgermeisters (soweit nicht unter den Top 2-9 beantwortet)

1. Der Baubeginn des Endausbaus des Lachewegs beginnt nach Plan in dieser Woche. Die 
Anwohner*innen wurden mit 2 Briefen darüber informiert.

2. Auf dem Grundstück der Familie Nagel im Neubaugebiet wird es eine private 
Baumaßnahme geben.

3. Die FFW Stammheim erhält ein neues MTF für 40.000 €.
4. Noch in diesem Jahr erhält die KiTa Sonnenschein eine neue Spielkombination.
5. Die Fahrbahnmarkierungen (Tempo 30) werden im Sodenweg und der Wetteraustr. 

erneuert.
6. Im Stammheimer Bürgerhaus gibt es jetzt unter dem Namen „Digitale Dorflinde“ einen 

öffentlichen WLAN-Zugang
7. Im Haushaltsentwurf 2022 sind für Stammheim folgende Maßnahmen vorgesehen: 

- Querungshilfe Hanauer Str. 50.000 €
- Fertigstellung Dachausbau Schülerbetreuung (Fluchttreppe, …)

8. In 2023 soll die Weiherstr. grundhaft erneuert werden.

9. In 2024 soll die Wetteraustr. grundhaft erneuert werden.

11. Verschiedenes

11.1 Tempo 30 auf der Hanauer und Gießener Straße

Der Mitbürger Reinhard Heller macht die Notwendigkeit von Tempo 30 auf der Gießener und 
Hanauer Straße deutlich.

11.2 Bereitschaft zur Spende des Sitzungsgeldes für die Anschaffung eines 
Bienenhotels
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Aus dem Ortsbeirat wird daran erinnert, dass die Bereitschaft weiterhin bestehe, das Sitzungsgeld 
für eine Sitzung für ein Bienenhotel zu spenden.

11.3 Entsorgung Schnittgut am Lachegraben

Reinhard Heller weist darauf hin, dass aus dem Lachegraben das Mähgut nach erfolgtem Schnitt 
auch weggeräumt werden müsse. 

Ortsvorsteher Horst Schmidt schließt die Sitzung des Ortsbeirates Stammheim um 21:53 Uhr und 
bedankt sich bei den Anwesenden für Ihre Teilnahme.

Florstadt, 20.10.2021

Ortsvorsteher Ortsbeiratsmitglied & Schriftführer

Horst Schmidt Gerhard Salz
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